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Pfarrinfo  

 

Grüß Gott mitanand, 

nach fünf Jahren heißt es für mich jetzt Abschied von der 
Pfarre Frastanz zu nehmen.  

Als ich im Frühjahr 2019 von Bischof Benno gebeten 
wurde, die Pfarre Frastanz als Moderator zu übernehmen, 
habe ich erst gezögert. Einerseits reizte mich die Rückkehr 
in die Pfarrgemeinde, in der ich meine ersten Erfahrungen 
zwischen 1989 und 1993 als Kaplan machen durfte, 
andererseits schreckte mich die wirtschaftliche Situation 
der Pfarre ab. Die Pfarre Frastanz ist ein kleiner oder eher 
schon mittelgroßer Wirtschaftsbetrieb und für deren 
Leitung braucht es jemanden, der eine entsprechende 
kaufmännische Ausbildung hat. 

Bischof Benno und GV Rudl Bischof haben damals vorgeschlagen, dass ich mich einmal 
mit dem geschäftsführenden Vorsitzenden des Pfarrkirchenrates Günter Kara 
zusammensetzen soll. Günter hat mir dann detailliert die wirtschaftliche Situation der 
Pfarre erklärt. Er hat es als profunder Finanzfachmann geschafft, ein System in die 
Vielfalt der wirtschaftlichen Agenden der Pfarre zu bringen. Mit ihm an meiner Seite 
habe ich mir die gestellte Aufgabe zugetraut und Bischof Benno zugesagt. 

Mein Start im September 2019 war zum Teil ein Heimkommen, zum Teil aber auch eine 
Ernüchterung, weil sich vieles im Laufe der Jahre geändert hat. Eine Pfarre ist keine 
statische Größe, sondern ein lebendiges System. Das war mir schon klar. Oder wie ein 
Spruch lautet: „Eine Pfarre, die nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit.“ 

Pfarrer Herbert Spieler hat in den über 30 Jahren seines Wirkens hier in Frastanz 
Enormes geleistet und eine Pfarrgemeinde mitgestaltet, in der Glaube und auch soziales 
Engagement wirklich zeitgemäß und aktuell gelebt werden. Ich habe bei meinem 
Kommen gestaunt, wie viele Ehrenamtliche aus meiner Zeit als Kaplan noch aktiv 
beteiligt waren und immer noch sind, aber auch wie viele neue Mitwirkende es 
kennenzulernen galt. Immer noch sind zahlreiche Mitglieder der Pfarrfamilie 
ehrenamtlich engagiert und wirken am bunten Leben der Pfarrgemeinde mit. Ihnen 
allen gebühren mein besonderer Respekt und Dank. Danken möchte ich auch den 
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Mitarbeiterinnen im Pfarramt für die angenehme Zusammenarbeit. Und auch die Zivis 
dürfen nicht vergessen werden. Sie sind nach wie vor eine wertvolle Stütze des 
Pfarrlebens.  

Dass in den Jahrzehnten und leider nach der Pensionierung der ständig innovativen und 
treibenden Kraft Herbert Spieler sich auch manches im kirchlichen, aber auch 
gesellschaftlichen Leben verändert hat, ist auch an der Frastanzer Pfarre nicht spurlos 
vorübergegangen. Dies ist zwar verständlich, aber leider auch traurig zu akzeptieren. Als 
dann auch noch die organisatorischen Belastungen durch die Corona-Pandemie das 
gemeinschaftliche Leben und Wirken der Pfarrgemeinde erschwert haben, habe ich 
deutlich zu spüren bekommen, wo meine persönlichen Grenzen lagen. Leider habe ich 
es oft durch meine Ungeduld und auch Enttäuschung ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
gegenüber an Feingefühl fehlen lassen und ich bitte alle, die ich enttäuscht und/oder 
verletzt habe, um Entschuldigung. 

Die Belastungen haben mich, wie allgemein bekannt ist, längere Zeit auch krank 
gemacht. Inzwischen bin ich wieder einigermaßen genesen, aber ich spüre umso 
deutlicher meine Grenzen. Darum habe ich Bischof Benno gebeten, mich von meiner 
Aufgabe als Moderator der Pfarrgemeinde Frastanz zu entbinden. Da mir noch zwei 
Jahre bis zum Pensionsantritt fehlen, werde ich in den kommenden beiden Jahren als 
Vikar im Seelsorgeraum Bregenz mitwirken. 

Es waren zum Teil turbulente Jahre, aber auch auf viele schöne und wertvolle 
Erfahrungen und Begegnungen darf ich zurückschauen. Dafür bin ich sehr dankbar. Und 
ich gehe von hier fort, wie man so treffend sagt, mit „einem lachenden, aber auch mit 
einem weinenden Auge“ vor allem mit einem dankbaren Herzen. 

 

Meinem Nachfolger, Cliford Antony, wünsche ich, dass er 
genauso freundlich hier aufgenommen wird und sich bald als 
Frastanzer wohl fühlt. 

 

Im Sonntagsgottesdienst am 25. August werde ich mich 
offiziell von der Pfarre Frastanz verabschieden. Nach dem 
Gottesdienst gibt es eine Agape im Haus der Begegnung. 

Am Sonntag, 1. September, wird Cliford Antony in sein Amt als 
Moderator der Pfarre Frastanz eingeführt. Auch nach diesem 
Gottesdienst sind alle Mitfeiernden herzlich ins Haus der 
Begegnung zu einer Agape eingeladen. 

  

 

Ein lieber Gruß aus dem Pfarramt auch im Namen des ganzen Pfarrhaus-Teams, 

euer Pfarrmoderator Norman Buschauer 

Die Pfarrinfo ist auch unter: https://www.pfarre-frastanz.at/pfarre/8167/informationen/pfarrblatt 
zu finden 
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